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Die Schüler singen zum letzten Mal in einer leeren Aula – für die Premiere am Dienstag werden rund 200 
Zuschauer im Mercator-Gymnasium erwartet. 

 

Duisburg.   Seit Januar probt die Musical-AG des Mercator-Gymnasiums für „Toms Traum“. 
Am nächsten Dienstag steigt die Premiere in der Aula der Schule.  

Theda Koopmann (11) verpasst ihren Einsatz. Kein Problem – denn die Premiere ist erst am 
Dienstag. Seit Januar probt die Musical AG des Mercator-Gymnasiums für den großen Tag. 
Unter der Leitung von Dorit Schäffler präsentieren die elf Schüler das Musical „Toms 
Traum“, geschrieben von Gerhard A. Meyer. Tom ist schlecht in Mathe, wird von bösen 
Jungs verprügelt und hat Liebeskummer – der ideale Kandidat für Alpträume. Doch ein 
Traumelf kommt dem Jungen zur Hilfe. 

Kleine Patzer sind bei der Generalprobe normal 
Die Nervosität der Kinder ist bei der Generalprobe bereits spürbar – vor allem, wenn ihnen 
plötzlich kleine Patzer unterlaufen: „Ich habe heute bei einem Lied zwei Strophen vertauscht 
– sonst hat es immer geklappt“, sagt Khady Sall (13) zerknirscht, „jetzt bin ich noch 
aufgeregter.“ Die Achtklässlerin spielt einen Traumlehrling, ein Traummonster und die 
Mathelehrerin. „Vor allem die Rolle der Lehrerin macht mir Spaß – sie ist etwas verrückt“, 
sagt sie lachend.  



Ihre jüngere Schwester Diarra Sall (11) steht mit ihr auf der Bühne. Diarra ist allerdings schon 
ein kleiner Profi. „Ich habe bereits bei zwei Musicals in der Grundschule mitgespielt“, erklärt 
die Sechstklässlerin, „ich liebe es zu singen, zu tanzen und zu schauspielern.“  
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Die Hauptrollen sind immer sehr beliebt bei den jungen Akteuren. Viele von ihnen sind bereits kleine Profis.   

 

Währenddessen geht es hinter der Bühne ziemlich hektisch zu. Jedes Kind spielt mehrere 
Rollen im Stück – beim umziehen darf also nicht getrödelt werden. „Wir haben nur eine 
Minute Zeit, um unser Kostüm zu wechseln. Das ist manchmal ganz schön stressig“, erklärt 
Diarra, während sie ihr Traummonster-Kostüm überzieht. 

Auch AG-Leiterin Dorit Schäffler kommt kurz vor der Premiere nochmal ins Schwitzen. 
„Generalproben sind immer anstrengend, da die Kinder sehr aufgeregt sind“, erklärt die 
Musik- und Französischlehrerin, „aber es hat heute gut geklappt – kleine Patzer gibt es 
immer“, sagt Schäffler lachend.  

Schöne Handlung mit toller Musik 

Sie leitet die AG zusammen mit Musiklehrer Thomas Fligge. Beide waren von dem Musical 
sofort begeistert: „Die Hauptrollen sind immer sehr beliebt bei den Kindern. In diesem Stück 
gibt es viele wichtige Rollen, so dass kein Streit entstehen konnte“, erklärt sie, „außerdem hat 
es eine wirklich schöne Handlung: es gibt eine Liebesgeschichte, die Musik ist toll und es 
wird viel getanzt“.  

Obwohl Theda Koopmann kurz ihren Text vergessen hat, bleibt sie gelassen. Sie hat bereits 
als Kleinkind im Chor gesungen. „Ich hatte schon viele Auftritte, deshalb hält sich mein 
Lampenfieber in Grenzen“, erklärt die Sechstklässlerin. Sie ist zuversichtlich für die 
Premiere: „Beim nächsten Mal werd ich den Satz nicht vergessen.“ 



Karten für die Premiere gibt’s noch an der Abendkasse 

Das Musical „Toms Traum“ beginnt am Dienstag, 26. September, um 19 Uhr in der Aula 
des Mercator-Gymnasiums, Musfeldstraße 152.  

Die Karten können ab 18.30 Uhr an der Abendkasse f ür 2,50 Euro erworben werden. 

Die Lehrerband begleitet das Stück musikalisch. 
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